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Das ist die Erde (Die Kinder sehen sich die Erdkugel an, entdecken Deutschland 
und suchen auf der Karte Südafrika.) Von diesem Land im Süden Afrikas erzählt 
uns die Wimmelkarte:

Auf der Landkarte Südafrikas tummeln sich die verschiedensten Tier- und Pflan-
zenarten. Bedeutende Städte und Menschen, Sport und Musik des Landes – all 
das ist in einem kleinen Detail auf der Wimmelkarte zu finden. Durch das genaue 
Hinschauen gewinnen die Kinder Einblick in die Vielfalt Südafrikas.

In einem ersten Schritt setzt sich eine Kleingruppe um die 
Wimmelkarte herum. Die Kinder beschreiben, welche Details 
sie auf der Karte entdecken. (Ältere Kinder können daraus ein 
Spiel machen: Sie benennen das Entdeckte, zeigen es den an-
deren aber nicht. Zum Beispiel: „Ich sehe was, was ihr nicht 

HILFE, HIER WIMMELT`S!

Kinder im Vorschulalter

• Globus oder Weltkarte

• Wimmelkarte von Südafrika

• weiße Tapetenrolle

• verschiedene Stifte und Farben, Klebstoff,  
   Papier, Tonpapier, Stoff- und Wollreste etc.

• „Angie“: Foto von Angie oder „Gestalt“  
   eines Mädchens

Materialien
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seht, und das ist ein Edelstein.“ Die Gruppe ist aufgefordert, den Edel-
stein auf der Wimmelkarte zu finden. Wer es zuerst gesichtet hat, ist als 
Nächste(r) an der Reihe.) 
Einige Details der Karte bedürfen erklärender Worte (siehe Informationen 
zur Karte).

Um die Farbenpracht Südafrikas zu unterstreichen, 
nennen die Kinder die jeweilige Farbe ihres entdeck-
ten Details. Auf diese Weise wird deutlich, warum 
Südafrika auch als „Regenbogenland“ bezeichnet 
wird. Es ist ein Land, das vielfarbig, vielsprachig und 
vielschichtig ist – eben wunderschön bunt. Deshalb 
hat der Erzbischof Desmond Tutu die südafrikanische 
Bevölkerung auch als „rainbow people of God“ (Gottes Regenbogenvolk) 
bezeichnet. 

In einem nächsten Schritt sind die Kinder eingeladen, die ihnen wichti-
gen Details zu Papier zu bringen. Ob dies nun mit Wasserfarben, Filz- oder 
Buntstiften geschieht und weitere Materialien (Wolle, Korken, Rollen...) 
verwendet werden, ist ihnen freigestellt. Auf der Wimmeltapete darf es nur 
so wimmeln! Anschließend kleben die Kinder ihre südafrikanischen Motive 
auf eine große Tapetenwand. Je nach Belieben werden die Bilder mit weite-
ren Fotos vom Land ergänzt.

Nun klebt die Erzieherin ein Bild 
von Angie auf die Wimmeltape-
te. Sie stellt das Mädchen den 
Kindern vor und beschreibt ihre 
Lebenssituation. Die Kinder er-
fahren, dass in einem reichen, 
wunderschönen, farbenpräch-
tigen Land viele Menschen lei-
den. Es fehlt ihnen am Lebens-
notwendigen, sie 
sorgen sich ums 
tägliche Essen. Ihr 
Leben ist oft grau 
und schwer.
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Ich bin acht Jahre alt und wohne mit meiner Familie auf einer Farm in Südaf-
rika. Die Farm gehört uns aber nicht. Meine Eltern arbeiten dort. Allerdings 
nur, wenn genug Arbeit da ist. Leider verdienen sie nie genug. Neben dem 
Essen und was wir sonst noch brauchen,  muss schließlich auch noch das 
Schulgeld für uns Kinder bezahlt werden. 
Ich bin  sehr froh, dass ich  zur Schule gehen darf. Denn viele Kinder in Süd-
afrika müssen arbeiten, weil ihre Eltern nicht genug Geld verdienen. Dann 
bleibt ihnen keine Zeit für die Schule.
Ich arbeite nur ab und zu, wenn es auf der Farm etwas für mich zu tun gibt.  
So verdiene ich dann auch ein bisschen. Doch reichen tut es trotzdem vor-
ne und hinten nicht.

Wir leben in einem kleinen Haus mit einem Dach aus Wellblech. Es hat zwei 
Zimmer, doch leider keinen Strom und kein fließendes Wasser. Wenn wir 
Essen kochen, heizen wir den Holzofen an. Dann ist das ganze Haus voller 
Qualm und wir müssen husten . 

Und so sieht Angies Alltag aus:

Bevor am Morgen die Sonne aufgeht, stehe ich auf und mache Feuer . Meist 
gibt es nur Tee zu trinken, denn für ein Frühstück fehlt das Geld. Dann fah-
re ich mit meinen Geschwistern mit dem Bus zur Schule. Am Nachmittag 
darf ich auf die benachbarte Farm „Goedgedacht“ gehen. Das ist eine ganz 
besondere Farm. Dort bekommen wir Kinder eine warme Mahlzeit, die Be-
treuer helfen uns mit den Hausaufgaben und spielen mit uns. 
Am späten Nachmittag fahre ich dann wieder nach Hause. Wenn ich mit 
meinen vier Geschwistern am Abend die zwei Betten teile, dann kuscheln 
wir uns eng aneinander. Denn im Winter wird es in der Nacht richtig kalt. 

Auch Angie und ihre Familie gehören zum Regenbogenland Südafrika. Des-
halb zeichnen die Kinder auf Tonpapier die Umrisse von Angies Familie bei 
der Arbeit, beim Spiel, beim Essen auf und gestalten diese mit verschiede-
nen Materialien wie Stoff, Wolle, Knöpfe etc. Anschließend geben sie der 
Familie einen Platz auf der Tapete. 

Ist die Wimmeltapete fertig, setzen sich alle gemeinsam da-
vor. Die Erzieherin erzählt den Kindern von Angies großem 
Abenteuer:
Es sind Ferien und endlich haben ihr Freund Daylon und sie 
genug Zeit füreinander. Die Erzieherin liest die Geschichte der 
Kinderfastenaktion vor. Evtl. kann sie später den Comic ver-
teilen, den die Kinder mit nach Hause nehmen dürfen.
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Was können wir für die Menschen in Südafrika tun? Wie können wir ihnen 
nahe sein? Eine Möglichkeit besteht darin, ganz fest an sie zu denken, für 
sie ein Lied zu singen, für sie zu beten... Die Kinder sind eingeladen, einan-
der die Hände zu reichen, ihre Gedanken nach Südafrika zu schicken und 
für/mit anderen Kindern auf der Welt ein Gebet zu sprechen.

Gebet
Guter Gott,
du hast alle Kinder lieb:
hier in Deutschland,
dort in Südafrika 
und überall auf der Welt.

Doch nicht allen Menschen geht es gut im Leben:
manche sind arm und haben Hunger,
andere haben kein Haus, worin sie wohnen können,
Manche sind einsam und allein,
andere weinen vor Traurigkeit.

Wir danken dir, guter Gott,
für die Menschen, 
die sich um Angie und ihre Familie kümmern.
Sie setzen sich für andere ein 
und helfen ihnen, ein besseres Leben zu führen.

Gott,
auch du sorgst dich um uns Kinder
am Tag wie auch in der Nacht.
Segne und beschütze alle Menschen
- groß und klein.

Vielleicht haben die Kinder auch Lust, eine Talenteaktion auf die 
Beine zu stellen? Tipps und Anregungen dazu finden sie unter:

www.kinderfastenaktion.de/talenteaktion
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